
 Wie funktioniert in meiner Stadt 
 die lokale Öffentlichkeit? 

Diese Frage wird für viele Kommunen immer relevanter. Und 
wer sich dafür interessiert, findet an unterschiedlichen Stellen 
dazu Informationen: welche Medien berichten über die Stadt, 
wie war die Beteiligung an Wahlen, welche Bürgerinitiativen 
engagieren sich vor Ort, wie zugänglich ist die städtische 
Website u. v. m.. Doch eine Antwort, wie es um den öffentlichen 
Austausch zwischen Politik, Verwaltung und Bewohnerschaft 
insgesamt bestellt ist, liefern die einzelnen Daten nicht. Dafür 
ist eine Zusammenschau aller Informationen unter verschie-
denen Aspekten notwendig. Doch das kann eine Stadt oder 
Gemeinde häufig nicht leisten. 

Der Monitor lokale Öffentlichkeit, den der vhw zur Verfügung 
stellt, bringt auf einfache Weise alle öffentlich zugänglichen 
Daten zusammen und wertet diese aus. Mit wenigen Klicks 
erhalten Sie anschauliche Darstellungen über die Stärken und 
Herausforderungen Ihrer Kommunikation sowie des öffentli-
chen Austauschs und wie sich diese über die Jahre entwickeln. 
Daraus lassen sich wirksame Maßnahmen und zielführende 
Strategien für Ihren Ort ableiten. 

Für wen ist der 
 Monitor gedacht? 

Der digitale Monitor richtet sich insbesondere an verantwort-
liche Mitarbeitende der Stadtverwaltung und der lokalen Politik. 
Er soll die Datengrundlage und Steuerungsfähigkeit innerhalb 
der Verwaltung verbessern. 

 Wie funktioniert 
 der Monitor?

Die Nutzung des digitalen Monitors ist kostenfrei. Die Daten 
werden unkompliziert über eine kennwortgeschützte Website 
eingegeben und nur lokal gespeichert. Es handelt sich aus-
schließlich um frei zugängliche Daten. Die Auswertung bietet 
anschauliche Darstellungen, die einzeln abgerufen oder als 
PDF-Bericht zusammengestellt werden können. Wir empfehlen 
eine Nutzung etwa alle ein bis zwei Jahre, um Entwicklungen 
über die Zeit sichtbar zu machen.

 Was bietet 
 der vhw?

Die Stadt kann den Monitor selbständig nutzen. Der vhw bietet 
zudem eine kostenfreie Beratung für die Interpretation der Er-
gebnisse an. Gleichzeitig laden wir die Stadt ein, die eigenen 
frei zugänglichen Daten für die weitere Forschung zur lokalen 
Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Sie erhält dadurch 
weiterführende, praxisnahe Informationen.

Auf welchen Vorarbeiten baut 
 der Monitor auf? 

Die vhw Forschung hat in Kooperation mit der Freien Universität 
Berlin und der Universität Zürich den Monitor auf Grundlage 
einer wissenschaftlichen Studie entwickelt. Dazu haben wir 
in vier Städten die zentralen Dimensionen der Öffentlichkeit 
betrachtet und ausgewertet:  Vielfalt, Information, Beteiligung 
und Inklusion.
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Digitaler Monitor – wie Kommunen ihre lokale 
Öffentlichkeit besser beobachten können. 
vhw – Bundesverband Wohnen und Stadtentwicklung e. V. bietet kostenloses 
Angebot und ruft zum Mitmachen auf. 

Kontakt
digitaler-monitor@vhw.de


